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MULTIMODALER TRANSPORT CHEMISCHER GÜTER
Die chemische Industrie ist mit 340.000 Beschäftigten und einem Jahresumsatz von 117 Mil-
liarden Euro ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in Mitteleuropa. Auch für die Logistikbranche 
spielt die chemische Industrie mit 8% des Gesamtfrachtaufkommens eine entscheidende 
Rolle. Ein großes Ziel der Branche ist die Stärkung multimodaler Transporte und der Verla-
gerung von LKW-Transporten zur Bahn, vor allem auch unter Sicherheit- und Effizienzaspekten. 
Eine fortwährende Optimierung der logistischen Prozesse ist eine Grundvoraussetzung für 
langfristigen Erfolg. 
Das Hauptziel des ChemMultimodal Projektes ist die Förderung des multimodalen Transportes 
chemischer Güter durch den Aufbau und die Koordination der Zusammenarbeit von Chemi-
eunternehmen, spezialisierten Logistikdienstleistern, Terminal-Betreibern und der öffentlichen 
Administration.
Auf Grundlage einer detaillierten Anforderungsanalyse zur Erhöhung des Anteils multimo-
daler Transporte von chemischen Gütern, wird eine Toolbox entwickelt um die Chemieun-
ternehmen und Logistikdienstleister auf strategischer und operativer Ebene dabei zu unter-
stützen ihren Anteil multimodaler Transporte zu erhöhen. Die Toolbox wird in 6 Pilotversuchen 
mit 30 Chemieunternehmen in den Partnerländern getestet mit dem Ziel eine reale Erhöhung 
der multimodalen Transporte zu erhalten. Ziel der Pilotversuche ist eine jeweilige Erhöhung 
multimodaler Transport um 10% und einer Reduzierung des CO2-Ausstoßes um 5% bis zum 
Projektende. Weiterhin werden 6 Trainingsseminare durchgeführt um die Methoden in 
weiteren 120 Unternehmen zu verbreiten. Die nachhaltige Nutzung der Projektergebnisse 
soll durch ein gemeinsames Strategiepapier sowie 7 regionale Aktionspläne erreicht werden.

Das Projekt wird gefördert durch das Interreg Central Europe Programm (subsidy contract CE36).

ChemMultimodal
Promotion of Multimodal Transport in Chemical Logistics
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